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Abstract: Die KEA-Mod-Plattform ermöglicht es, Modellierungsaufgaben mit verschiedenen 
Modellierungssprachen wie z.B. UML, Petri-Netzen, EPK oder BPMN durch Dozierende zu 
erstellen und von Studierenden bearbeiten zu lassen. Die Plattform kam in einer großen 
Lehrveranstaltung mit ca. 250 Studierenden zum Piloteinsatz. Die Studierenden konnten mit Hilfe 
der Plattform und des integrierten Modellierungswerkzeugs eine Aufgabenreihe mit 
Modellierungsaufgaben zu Petri-Netzen bearbeiten und einreichen. Anschließend erhielten die 
Studierenden automatisiert generiertes Feedback. Das Poster beschreibt die Evaluation dieses 
Piloteinsatzes aus der Perspektive der Studierenden und bietet erste Ergebnisse in Bezug auf die 
Plattform-Usability und zur wahrgenommenen Lernförderlichkeit des Feedbacks. 
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In der Informatik, Wirtschaftsinformatik sowie verwandten Fachgebieten spielt die 
grafische Modellierung unter Verwendung (semi-)formaler Modellierungssprachen eine 
wichtige Rolle, was sich z.B. auch in den Empfehlungen der GI [GI16] widerspiegelt. Im 
Projekt KEA-Mod entsteht eine web-basierte E-Assessment-Plattform für die 
Hochschullehre zum Einsatz in Lehrveranstaltungen zur grafischen Modellierung. Die 
KEA-Mod-Plattform erlaubt Dozierenden und Studierenden die Erstellung und 
Bearbeitung von Modellierungsaufgaben. Mit einem integrierten Modellierungs-
werkzeug können Modelle (UML, BPMN, Petri-Netze, EPK) eingegeben werden, für die 
automatisiert individuelles Feedback generiert werden kann.  

Der Piloteinsatz fand im WS 2021/2022 am Karlsruher Institut für Technologie (KIT) in 
einer Vorlesung zur Modellierung von Geschäftsprozessen mit Hilfe von Petri-Netzen 
statt. Dabei wurde eine Aufgabenreihe mit zwei Petri-Netz-Modellierungsaufgaben in 
der Plattform bearbeitet und anschließend eine Online-Umfrage durchgeführt 
(Zeitaufwand insg. ca. 60-90 Minuten). Beide Aufgaben waren vom Typ Modell 
erstellen, d.h. zu einem gegebenen textuell beschriebenen Szenario galt es, ein passendes 
Modell zu erstellen. Nach der Abgabe der Aufgaben in der Plattform wurde den 
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Studierenden automatisiert Feedback zu syntaktischen und pragmatischen Aspekten 
(z.B. Vollständigkeit der Beschriftungen, Kantenüberschneidungen) der eingereichten 

Lösungen vorgestellt.  

Zur anschließenden Evaluation wurde eine Online-Umfrage durchgeführt. Die 
Gebrauchstauglichkeit der Plattform wurde anhand von zehn Items nach der Usability-
Skala des „Web-based learning and usability questionnaire“ [ML05] erhoben. Drei 
weitere Items bezogen sich auf die wahrgenommene Nützlichkeit der Plattform (vgl. 
[VB08, MM21]) und zehn Items auf die Feedback-Wahrnehmung in der Plattform (vgl. 
[SPN21, MM21]) welche sich auf die Funktionen und Eigenschaften sowie auf das 
Feedback und die generelle Nützlichkeit der Plattform bezogen. Alle Items mussten 
anhand einer siebenstufigen Likert-Skala bewertet werden (7=stimme voll und ganz zu). 
Es haben 235 von ca. 250 Studierenden am Piloteinsatz und der Umfrage teilgenommen. 
Insgesamt konnte die Beurteilung der Gebrauchstauglichkeit der Plattform als 
durchschnittlich bewertet werden. Der Mittelwert über alle 10 Items lag bei 4,73 
(S=1,669). Am besten wurden die Einfachheit der Bedienung (Ø=5,38) und die 
Erlernbarkeit (Ø=5,94) beurteilt. In Bezug auf die Nützlichkeit der Plattform weisen die 
Ergebnisse insbesondere darauf hin, dass die Mehrheit der Studierenden es bevorzugt, 
die Modellierungsaufgaben digital in der Plattform anstatt mit Papier und Stift zu 
bearbeiten (Ø=5,31). Allerdings weisen die offenen Angaben darauf hin, dass die strikte 
Festlegung auf eine Variante (digitales Werkzeug vs. Papier und Stift) auch 
problematisch sein kann (siehe auch [SS21]).  In Bezug auf das Feedback wurde 
insbesondere die Verständlichkeit des Feedback-Inhalts und die übersichtliche 

Darstellung positiv beurteilt.  

Insgesamt zeigen die Ergebnisse des Piloteinsatzes, dass der Einsatz der KEA-Mod-
Plattform in einer großen Lehrveranstaltung von den Studierenden positiv aufgenommen 
wird. Darüber hinaus konnte eine Reihe von Verbesserungsvorschlägen gesammelt 

werden, die in die laufenden Entwicklungsarbeiten an der Plattform einfließen.  
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